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Allgemeines 
Die T Control ist eine einstufige temperaturabhängige Steuereinheit, die über einen 0-bis-10-V-
DC-Ausgang und ein Batterietrennrelais verfügt. 
 
Produkteigenschaften 
 

• Automatische temperaturabhängige Steuerung 
• Variabler 0-bis-10-V-Ausgang 
• Batterietrennrelais 
• Alarmrelais (für ein externes Alarmsystem oder eine Alarmsirene) 
• Drei Sekunden lange Einschaltung mit voller Leistung zur Reduzierung der Vereisung 

des Ventilators 
• LED-Anzeige mit drei Zeichen 
• Status- und Programmier-LEDs 
• Fehlercode-Anzeige 
• Netzausfallschutz (Einstellungen gehen nicht verloren) 
• Temperaturfühler 
• Robustes Gehäuse (korrosionsfest, wasserdicht und feuerhemmend) 

 
 
Elektrische Nennwerte 
 

• Eingangsleistung 230 V AC, 50 Hz 
• Signalausgang 0 bis 10 V DC, 2 K Ω Last 
• Batterietrennrelais 5 A bei 250 V AC; 5 A bei 30 V DC, ohmsche Last 2 A bei 250 V AC; 2A 

bei 30 V DC, induktive Last 
• Alarmrelais 0,4 A bei 125 V AC; 2 A bei 30 V DC, ohmsche Last 0,2 A bei 125 V AC; 1 A bei 

30 V DC, induktive Last. 
 
 
Lernen Sie die T Control kennen  
 

• Die T Control verfügt über eine LED-Anzeige mit drei Zeichen, Status- und Programmier-
LEDs sowie einen Drehgeber zur Interaktion mit der Steuereinheit. 

• Auf der LED-Anzeige werden Umgebungstemperaturen, Fehlercodes und 
Programmierinformationen angezeigt. 

• Die roten Status-LEDs zeigen den 0-bis-10-V-DC-Signalausgang und einen eventuellen 
Alarmzustand an. 

• Die grünen Programmier-LEDs geben an, dass Sie sich im Bearbeitungsmodus befinden 
und welche Einstellungen Sie ändern. 

• Mit dem Codierkopf können Sie die Steuereinheit programmieren. 
 
 
 



 
 

4 
 

Installation 
• Die T Control muss von einem qualifizierten Elektroinstallateur installiert werden. 
• Bevor die T Control installiert oder Wartungsarbeiten ausgeführt werden, ist der Netzstrom 

abzuschalten. 
• Installieren Sie die T Control und angeschlossene Geräte gemäß den örtlichen 

Elektrovorschriften. 
• Befestigen Sie die Steuereinheit auf einer geschützten vertikalen Fläche, wobei die 

Elektroaussparungen nach unten zeigen. 
• Verwenden Sie einen Schraubenzieher, um die Schrauben im Gehäuse festzuziehen. 

Benutzen Sie keinen Bohrer und ziehen Sie die Schrauben nicht zu fest an, da dies zu 
Rissbildung im Gehäuse und zur Beschädigung der wasserdichten Abdichtung führen 
könnte. 

• Verwenden Sie die Elektroaussparungen, um Leitungen oder Kabel in das Gehäuse oder 
aus dem 

• Gehäuse zu leiten. An allen Kabeleingängen sind wasserdichte Kabelklemmen oder 
Schlauchverschraubungen anzuwenden. 

• Bringen Sie keine zusätzlichen Bohrungen in dem Gehäuse an, da dies die wasserdichten 
Abdichtungen oder Steuerungskomponenten beeinträchtigen und zum Erlöschen der 
Garantie führen kann. 

 
Anordnung der Steuerung 
 

1. Einspeiseklemme: verbinden Sie die 
Stromversorgung (120/230 V AC, 50/60 Hz) mit 
dieser Klemme. 

2. Temperaturklemme: verbinden Sie den 
Temperaturfühler mit dieser Klemme. 

3. 0-bis-10-Klemme: verbinden Sie 
Frequenzumrichter, Modulationsventile oder 
andere Geräte, die ein Eingangssignal von 0 bis 
10 V DC benötigen, mit dieser Klemme. 

4. Klemme trennen: wenn das mit Nummer 3 
verbundene Gerät einen Trennschalter benötigt, 
verbinden Sie ihn mit dieser Klemme. 

5. Alarmklemme: verbinden Sie ein externes 
Alarmsystem oder eine Alarmsirene mit dieser 
Klemme. 

6. Temperaturwähler: stecken Sie den Jumper auf 
die beiden oberen Stifte für Celsius oder die 
beiden unteren Stifte für Fahrenheit. 

 
Montage der T Control 

• Wählen Sie den Befestigungsort der T Control. Achten Sie darauf, dass Sie über genug 
Kabel und Leitungen für das Gerät verfügen, das sie steuern möchten. 

• Entfernen Sie die Schrauben von der Frontblende und nehmen Sie Letztere vorsichtig ab. 
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• Befestigen Sie das Gehäuse mithilfe der zum Lieferumfang der Steuereinheit gehörenden 
vier Schrauben an der Wand. Führen Sie die Schrauben in die großen Bohrungen ein, die 
sich an allen Ecken des Gehäuses befinden, und ziehen Sie die Schrauben fest. 

 
 
Wahl der Temperatureinheit 
Lokalisieren Sie die Stifte der EINHEIT auf der Schaltplatte oben links in der Ecke. 
Ziehen Sie Nummer 7 in der „Anordnung der T Control“ auf Seite 4 zu Rat. 

• Für Celsius stecken Sie den Jumper auf die beiden oberen Stifte. 
• Für Fahrenheit stecken Sie den Jumper auf die beiden unteren Stifte. 

 
 
 
Verlegung von Datenkabeln 
Wenn Datenkabel in denselben Kabelkanälen oder neben Wechselstromkabeln verlegt werden, 
kann dies zu elektrischen Störungen, unregelmäßigen Messwerten und/oder fehlerhaftem 
Betrieb führen. Zu den Datenkabeln zählen alle nachfolgenden Kabel: 

• Kabel für den Temperaturfühler und den Feuchtigkeitssensor 
• Rückführ(Potentiometer)adern des Reglers 
• Datenkommunikationskabel, einschließlich RS-232/RS-485 
• Jedes Kabel oder jede Leitung, die das Gerät nicht mit Wechselstrom versorgt (Richtlinien 

für die Verlegung von Datenkabeln) 
• Führen Sie die Leitungen nicht durch dieselben Durchführungen wie die 

Wechselstromkabel. 
• Verlegen Sie die Leitungen nicht neben Wechselstromkabeln oder in der Nähe von 

Elektrogeräten. 
• Wenn andere Kabel oder Hochspannungsleitungen gekreuzt werden müssen, achten Sie 

bitte darauf, dass dies im rechten Winkel erfolgt. Im Zweifelsfall verlegen Sie keine Leitung 
und kein Kabel, bei dem es sich nicht um ein Wechselstromkabel handelt, in derselben 
Durchführung oder neben Wechselstromkabeln. 

 
Anschluss von Geräten an die T Control 
Die T Control verfügt über einen 0-bis-10-V-DC-Signalausgang und ein Abschaltrelais für die 
Steuerung der Frequenzumrichter, Modulationsventile oder anderer Geräte, die ein 0-bis-10-V-
Gleichstromsignal benötigen. 
 
Dieses Abschaltrelais dient nicht zur Steuerung von Ventilatoren, Heizvorrichtungen oder 
anderen Geräten. Wenn der 0-bis-10-V-DC-Signalausgang 0 entspricht, sendet das Relais ein 
Stoppsignal (schließt das Abschaltrelais) an die Geräte, die Sie mit dem variablen Ausgang 
steuern. 
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Abbildung 3 Verbindung mit ECV55 Direktantrieb 

 

Abbildung 1 Verbindung mit Frequenzumrichter Lenze 

Abbildung 2 Verbindung mit ECVV36 
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Anschluss des Alarmsystems an die T Control 
 
Bei einem Alarmsystem kann es sich um eine Sirene, eine Alarmtafel oder eine automatische 
Wählvorrichtung handeln. Für Installationsanleitungen und Informationen bezüglich der Art des - 
normalerweise offenen oder geschlossenen - Systems, ziehen Sie bitte den Installationsleitfaden 
Ihrer Alarmsirene zu Rat. 

 
• Wenn Sie das Alarmsystem an ein Kontrollnetz anschließen und Ihr System sich auf eine 

normalerweise offene Verbindung stützt (schließt sich bei einem Alarm), schließen Sie das 
System bitte wie im Schaubild „normalerweise offen“ gezeigt an. Verbinden Sie alle 
gemeinsamen Verbindungen (CC) und alle Verbindungen, die bei einem Alarm 
geschlossen werden (CA). Die T-Control-Alarmrelais müssen parallel angeordnet sein, 
sodass jede Steuerung das Alarmsystem aktivieren kann, wenn ein Alarmzustand auftritt. 

• Wenn Sie das Alarmsystem an ein Kontrollnetz anschließen und Ihr System sich auf eine 
normalerweise geschlossene Verbindung stützt (öffnet sich bei einem Alarm), schließen 
Sie das System wie im Schaubild „normalerweise geschlossen“ gezeigt an. Verbinden Sie 
die Alarmrelais in einer Endlosschleife. Die T-Control-Alarmrelais müssen in Reihe 
angeordnet sein, sodass jede Steuerung das Alarmsystem aktivieren kann, wenn ein 
Alarmzustand auftritt. 

 
 
 

Abbildung 4 Normalerweise geschlossenes System (bei 
Alarm offen) 

Abbildung 5 Normalerweise offenes System (bei Alarm 
geschlossen) 
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Anschluss des Temperaturfühlers 

• Leiten Sie das Fühlerkabel nicht durch dieselben 
Durchführungen wie die Wechselstromkabel. 

• Verlegen Sie die Fühlerkabel nicht neben 
Wechselstromkabeln oder in der Nähe von 
Elektrogeräten. 

• Wenn andere Kabel oder 
Hochspannungsleitungen gekreuzt werden 
müssen, achten Sie bitte darauf, dass dies im 
rechten Winkel erfolgt. 

• Der Temperaturfühler kann auf bis zu 150 m 
ausgezogen werden. 

 
Schließen der Abdeckung 
Nachdem Sie alle Geräte, Leitungen und Kabel an die T Control angeschlossen haben, prüfen 
Sie bitte, ob alle Leitungen richtig angeschlossen sind. Schließen Sie danach die Abdeckung. 

1. Vergewissern Sie sich, dass alle Leitungen ordnungsgemäß mit den richtigen 
Klemmen verbunden sind. 

2. Bringen Sie die Abdeckung wieder auf der Steuereinheit an. 
3. Schalten Sie die Stromversorgung der T Control ein. Wenn Sie die Stromversorgung 

der T Control einschalten, sollten auf der Anzeige drei waagerechte Striche (---) 
erscheinen, gefolgt von der Temperatur. 

4. Befestigen Sie die Abdeckung am Sockel. 
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Programmierung der T Control 
• Wenn die Temperatur unterhalb des Leerlaufbereichs liegt, ist der Ventilator (mit anderen 

Worten, der DC-Ausgang) ausgeschaltet. 
• Unterschreitet die Temperatur den Tieftemperaturalarm, wird das Alarmrelais aktiviert, die 

Alarm-LED leuchtet auf, und die Anzeige blinkt zwischen Temperatur und Lo. 
• Wenn die Temperatur den Leerlaufbereich erreicht, läuft der Ventilator im Leerlauf. Der 

Ventilator läuft solange im Leerlauf, bis die Temperatur den Sollwert erreicht. 
• Wenn sich die Temperatur zwischen dem Soll- und dem Differenzwert befindet, steigt 

oder sinkt die Ventilatordrehzahl im Verhältnis zur Temperatur. 
• Wenn die Temperatur dem Differenzwert entspricht oder ihn überschreitet, läuft der 

Ventilator mit voller Drehzahl. 
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• Überschreitet die Temperatur den Hochtemperaturalarm, wird das Alarmrelais aktiviert, 
die Alarm-LED leuchtet auf, und die Anzeige blinkt zwischen Temperatur und HI. 

 

 

 

 

 

 

Programmierung der Steuereinheit 
1. Drücken Sie den Drehgeber, bis PAR angezeigt wird. 
2. Drehen Sie den Drehgeber im Uhrzeigersinn, bis die LED für die Einstellung, die Sie 
programmieren möchten, aufleuchtet. 
3. Drücken Sie den Drehgeber, um die Einstellung zu wählen. Die Steuereinheit wechselt in 
den Bearbeitungsmodus, und die LED für die Einstellung leuchtet auf. 
4. Drehen Sie den Drehgeber im Uhrzeigersinn, um den Wert zu erhöhen, und gegen den 
Uhrzeigersinn, um ihn zu senken. 
5. Drücken Sie den Drehgeber, um die Einstellung zu speichern und den 
Bearbeitungsmodus zu verlassen. Auf der Anzeige erscheint PAR. 
6. Wiederholen Sie Schritte 2 bis 5 für jede Einstellung, die Sie programmieren möchten. 

Das Alarmrelais wird aktiviert, wenn die Temperatur den Hochtemperaturalarm überschreitet. 

Der Ventilator läuft mit voller Drehzahl. 

Die Ventilatordrehzahl erhöht sich, wenn die Temperatur ansteigt, und 
nimmt ab, wenn die Temperatur sinkt. 

Der Ventilator läuft im Leerlauf. Das Temperaturband zwischen der 
Leerlaufbereichstemperatur und dem Sollwert wird manchmal 
„Leerlaufband“ genannt. 

Wenn die Temperatur unterhalb des Leerlaufbereichs liegt, ist der 
Ventilator ausgeschaltet. 

Ventilatord
 

Unterschreitet die Temperatur den Tieftemperaturalarm, wird das Alarmrelais aktiviert. 

Hochtemp

 

Differenzw
 

Sollwert 

Leerlaufbe
 

Leerlauf 

Niedertem
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7. Wenn Sie fertig sind, drücken Sie den Knopf, um zur Temperaturanzeige zurückzukehren. 
 

Handbetrieb 

Der Handbetrieb erlaubt es Ihnen, die automatischen Einstellungen zu übersteuern. Er eignet sich 
zum Testen von Geräten und für andere besondere Situationen. 

1. Drücken Sie den Drehgeber, bis PAR angezeigt wird. 
2. Drehen Sie den Drehgeber im Uhrzeigersinn, bis die Alarm-LED aufleuchtet. 
3. Drücken Sie den Drehgeber. 
4. Die Steuereinheit wechselt in den Handbetrieb, und die Alarm-LED leuchtet auf. 
5. Drehen Sie den Drehgeber im Uhrzeigersinn, um die Leistung zu erhöhen, und gegen 

den Uhrzeigersinn, um sie zu senken. 
6. Drücken Sie den Drehgeber, um den Handbetrieb zu verlassen. Auf der Anzeige 

erscheint PAR. 
7. Drücken Sie den Knopf, um zur Temperaturanzeige zurückzukehren. 

 

Fehlerdiagnose 
Für eine Fehlerdiagnose Ihrer T Control verweisen wir auch die nachstehende Tabelle. 

Alarmcode/Pro
blem 

Mögliche Ursache Mögliche Lösung 

HI  • Die Umgebungstemperatur ist zu 
hoch. 

• Der Hochtemperaturalarm ist zu 
niedrig eingestellt. 

• Lüftung/Kühlung erhöhen. 

• Den Hochtemperaturalarm höher 
einstellen. 

LO 

 

• Die Umgebungstemperatur ist zu 
niedrig. 

• Der Tieftemperaturalarm ist zu 
hoch eingestellt. 

• Lüftung/Kühlung senken und Heizung 
erhöhen. 

• Den Tieftemperaturalarm niedriger 
einstellen.  

PD 

 

• Der Temperaturfühler ist 
beschädigt bzw. fehlt, oder der 
Anschlussdraht ist gebrochen. 

• Der Temperaturfühlerkreis ist offen. 

• Den Anschlussdraht zwischen der 
Steuereinheit und dem Fühler prüfen. 
Ein Drahtbruch kann den Alarm 
auslösen. 

• Temperaturfühler austauschen oder 
erneut anschließen. Die Steuereinheit 
sollte sich automatisch 
wiederherstellen. 
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PS • Der Temperaturfühler ist 
beschädigt. 

• Der Temperaturfühlerkreis ist 
geschlossen. 

• Den Anschlussdraht zwischen der 
Steuereinheit und dem Fühler prüfen. 
Ein Drahtbruch kann den Alarm 
auslösen. 

• Temperaturfühler austauschen. Die 
Steuereinheit sollte sich automatisch 
wiederherstellen. 

Stromversorgun
gsbauteile sind 
durchgebrannt, 
Brandflecken 
auf Platinen und 
Bauteilen 

• Überspannung, Spannungsabfall 
oder Stromausfall 

• Sie können das Problem in Zukunft 
vermeiden, wenn Sie die Steuereinheit 
mit der richtigen Spannung und 
Spannungsschutz versehen. 

Kein 
Strom/Anzeige 

• Ein Schutzschalter auf dem 
Service-Panel ist ausgeschaltet 
oder wurde ausgelöst. 

• Schutzschalter zurücksetzen. 

• Fehlerhafte 
Hauptstromverdrahtung 

• Verdrahtung korrigieren. 

Anzeige zeigt 
ungewöhnlich 
hohe oder 
niedrige 
Temperatur an 

• Der Temperaturfühler ist nicht 
kompatibel. 

• Den Temperaturfühler entfernen und 
einen kompatiblen Temperaturfühler 
anbringen. 

• Das mit dem Temperaturfühler 
verbundene Verlängerungskabel 
verursacht eine schlechte 
Verbindung. 

• Das Verlängerungskabel prüfen und 
ggf. nachlöten. 

• Beschädigter Temperaturfühler • Temperaturfühler austauschen. 

Der variable 
Ventilator läuft 
mit voller 
Drehzahl 

• Fehlerhafte Verdrahtung. • Verdrahtung korrigieren.  

• Die Leerlaufdrehzahl ist zu hoch. • Eine niedrigere Leerlaufdrehzahl 
einstellen. Für weitere Informationen 
siehe Seite 9/10 Programmierung 

Der variable 
Ventilator läuft 
nicht 

• Fehlerhafte Verdrahtung. • Verdrahtung korrigieren. Für weitere 
Informationen siehe „Anschluss von 
Geräten“ auf Seite 3. 

• Die Leerlaufdrehzahl ist zu niedrig. • Eine höhere Leerlaufdrehzahl einstellen.  

• Die Einstellung des 
Leerlaufbereichs ist zu hoch. 

• Die Temperatureinstellung des 
Leerlaufbereichs senken. 

• Der Temperatursollwert ist höher 
als die Raumtemperatur. 

• Den Sollwert auf die gewünschte 
Temperatur einstellen. 

• Ventilator wird nicht mit Strom 
versorgt  

• Strom einschalten 

• Defekter Ventilator • Gerät austauschen 
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Wartung 
Durch Instandhaltung und Wartung der T Control wird die Lebensdauer der Steuereinheit und weiterer 
Geräte verlängert. 
 
Reinigung 

• Lassen Sie Vorsicht walten, wenn Sie das Gehäuse mit einem Hochdruckreiniger reinigen. 
• Wischen Sie die Oberfläche der Steuereinheit mit einem feuchten Tuch ab. 

 
Feuchtigkeit 
 
Feuchtigkeit verursacht keine Probleme der Steuereinheit, wenn Sie bei der Installation nicht aufpassen. 

1. Entfernen Sie die Abdeckung der Steuereinheit zwei Wochen nach Inbetriebnahme und prüfen 
Sie, ob sich Feuchtigkeit im Inneren befindet. Achten Sie darauf, dass Sie vor Öffnung der 
Abdeckung die Stromversorgung der Steuerung abschalten. 

2. Wenn Feuchtigkeit vorhanden ist, wischen Sie sie mit einem trockenen Tuch ab und prüfen Sie 
die Dichtigkeit der Kabeleingänge und Gummitüllen. 

3. Wenn die Kabelverbinder die Dichtigkeit nicht gewährleisten, tragen Sie RTV oder Silikon II 
(keine Essigsäure) Dichtmasse rund um das Kabel auf. 

4. Öffnen Sie die Steuereinheit nach zwei Wochen und prüfen Sie, ob sie einwandfrei 
abgedichtet ist. Öffnen Sie die Steuereinheit und prüfen Sie sie einmal pro Jahr auf 
Feuchtigkeit. Sachgemäße Instandhaltung und Wartung gewährleisten eine längere 
Lebensdauer der Steuereinheit. 

 

 

 

• Schutzschalter offen • Schutzschalter zurücksetzen 
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